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PATENTIERUNGSAKTIVITÄT IN STÄDTISCHEN BALLUNGSGEBIETEN

Die Innovationstätigkeit ist in einigen Ländern, in denen die
entsprechenden Aktivitäten erfolgen, stark konzentriert.
Agglomerationskräfte sorgen für ein Umfeld mit einem hohen
Anteil an Fachkräften, Unternehmen und Kapital, wo es leicht
zum Gedankenaustausch und zur Schaffung neuer Waren und
Produktionsprozesse kommen kann.

Definition

Städtische Ballungsgebiete werden als funktionale städtische
Gebiete mit einer Einwohnerzahl von über 500 000 definiert.
Als funktionale städtische Gebiete gelten dicht besiedelte
Gemeinden (städtische Zentren) einschließlich der angrenzen-
den Gemeinden mit starkem Pendelverkehr in die dicht besie-
delten städtischen Zentren (Hinterland).

Funktionale städtische Gebiete können sich über Verwaltungs-
grenzen hinaus erstrecken und spiegeln die wirtschaftsgeogra-
fischen Gegebenheiten der Orte wider, an denen die Menschen
tatsächlich leben und arbeiten.

Ein Patent ist ein exklusives Recht, das für eine Erfindung
gewährt wird, die ein Produkt oder ein industriell verwertbarer
Prozess ist, der im Allgemeinen eine neue Möglichkeit bietet,
etwas zu tun, oder eine technische Lösung für ein Problem bie-
tet („erfinderische Tätigkeit“). Ein Patent bietet dem Halter des

Patents Schutz für seine Erfindung. Der Schutz wird für einen
begrenzten Zeitraum gewährt, im Allgemeinen zwanzig Jahre.

Die Daten beziehen sich auf die insgesamt im Rahmen des Ver-
trags über die Internationale Zusammenarbeit auf dem Gebiet
des Patentwesens (Patent Co-operation Treaty – PCT) einge-
reichten Patentanmeldungen. Aus der Patentdokumentation
gehen die Erfinder hervor (Ort der Erfindung), ebenso wie die
Antragsteller (Halter), ihre Anschriften sowie das Wohnsitz-
land. Die Patentzählungen beruhen auf dem Wohnort des
Erfinders, wobei die Zählung gegebenenfalls anteilig erfolgt.

Die Patentintensität ist das Verhältnis zwischen der Zahl der
Patentanmeldungen und der Einwohnerzahl des betreffenden
städtischen Ballungsgebiets.

Vergleichbarkeit

In Australien, Island, Israel, Neuseeland und der Türkei sind
keine funktionalen städtischen Gebiete identifiziert worden.
Das funktionale städtische Gebiet in Luxemburg ist in den Zah-
len nicht berücksichtigt, weil es eine Einwohnerzahl von unter
500 000 hat.

Die Daten zur Patentierungsaktivität in städtischen Ballungs-
gebieten sind nur für 16 OECD-Länder verfügbar.

Überblick
2008 wurden 65% aller Patentanmeldungen in den 16
OECD-Ländern, für die Daten verfügbar sind, in städti-
schen Ballungsgebieten gewährt. Die Konzentration von
Patenten in städtischen Ballungsgebieten ist in den Län-
dern, in denen die meisten Patente angemeldet werden,
hoch, z.B. in Japan und den Vereinigten Staaten, aber auch
in Frankreich, den Niederlanden, Spanien und Dänemark.
Hingegen wiesen Finnland, Norwegen und Italien einen
geringeren Anteil an Patenten auf, die in städtischen Bal-
lungsgebieten gewährt wurden, was auf die Innovationstä-
tigkeit in Gebieten außerhalb der Hauptstadtregionen
Helsinki (z.B. in Pirkanmaa und Pohjois-Pohjanmaa) und
Oslo (z.B. in Rogaland, Hodaland und Sor-Trondelag) sowie
in mittelgroßen Städten in Nordostitalien hindeutet.

Insgesamt entfielen 2008 rd. 45% der gesamten Patentan-
meldungen aus städtischen Ballungsgebieten auf rd. 5%
der städtischen Ballungsgebiete im OECD-Raum; die näch-
sten 10% an städtischen Ballungsgebieten trugen ungefähr
25% bei, wohingegen auf die verbleibenden 85% lediglich
30% der Patente in städtischen Ballungsgebieten entfielen.
San Francisco war das städtische Ballungsgebiet mit der
höchsten Zahl an Patenten: 9 000 Patentanmeldungen
jährlich, gefolgt von Tokio und Osaka mit jeweils über 4 000
Patentanmeldungen pro Jahr.

Die Patentintensität – die Zahl der Patente je Million Ein-
wohner – ist in den städtischen Ballungsgebieten in
Schweden, den Niederlanden, Dänemark und Finnland am
höchsten. Eindhoven in den Niederlanden war 2008 mit rd.
2 200 Patenten je Million Einwohner das städtische Bal-
lungsgebiet mit der höchsten Patentintensität im betref-
fenden Jahr, gefolgt von San Diego und San Francisco
(Vereinigte Staaten) mit jeweils über 700 Patenten je Mil-
lion Einwohner.
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Verteilung der Patentanmeldungen auf städtische Ballungsgebiete
und den Rest des jeweiligen Landes

In Prozent, 2008

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888933025955

Patentintensität in städtischen Ballungsgebieten und im Rest des jeweiligen Landes
Patente je Million Einwohner, 2008
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